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Die letzte Etappe der Route beginnt 
in Treviso, einer menschengerechten 
Stadt mit Mauern aus dem 16.Jh., 
ideal für Spaziergänge, einer Stadt 
mit vielen Kanälen, an deren 
Ufern mit Fresken dekorierte 
Häuserfassaden, Gässchen und 
Plätze, allen voran Piazza  dei 
Signori (2) mit dem Palazzo dei 
Trecento, zu bewundern sind. Entlang 
des Wasserlaufs des Sile (3),
Europas längstem Karstfluss, beginnt 
das Gefälle Richtung Lagune. Die das 
Jahr über konstante Wassermenge 

und die leichte Strömung machen 
den Fluss das ganze Jahr über 
schiffbar und für hydraulische 
Zwecke verwendbar, was von 
der Präsenz zahlreicher Mühlen 
bewiesen wird. An seinen Ufern 
eine Abfolge von interessanten 
Ortschaften wie Casier, seit jeher 
Zentrum der Handelsbeziehungen 
zwischen dem Ackerland und der 

Lagune, wo man eine originelle 
Wasseruhr schlagen hört, und Casale 
sul Sile, strategischer Kontrollpunkt 
des Schiffsverkehrs, wie der 
mittelalterliche Turm bezeugt,  den 
die Adelsfamilie der Carrareser 
im 14.Jh. errichten ließ. Die 
Möglichkeit, sich mit Blick auf den 
Fluss an den lokalen Spezialitäten 
zu laben, macht einen Aufenthalt 
in einer dieser Ortschaften zu einer 
angenehmen Abwechslung. Wir 
befinden uns in der Heimat des 
“spadone” genannten  Radicchio 
rosso di Treviso, der in Dosson 
mit einer besonderen Technik, die 
schon zur Hälfte des 19.Jh. bekannt 
war, gebleicht wird. Aber nicht nur 
der Radicchio macht hier von sich 
reden: die Weinstraße des Piave 
lädt den Touristen zu einem Besuch 
der Weingärten und der üppigen  
Gutshöfe der Republik Venedig ein. 
In Quarto d’Altino bringt der Wind 
vom Meer die Düfte der Lagune und 
Schilder weisen den Touristen auf 
die antike Via Annia hin, die hier 

vorbei führte. Unweit des neuen 
Wohngebiets befinden sich die 
Ausgrabungen einer von den Römern 
gegründeten Hafenstadt. Die Stadt 
wurde von den Barbaren zerstört 
und die Bewohner flohen in die 
Lagune und trugen auf diese Weise 
zur Gründung von Venedig (1) bei. 
Die Lagunenstadt ist das ideale Ziel 
dieses Rundwegs durch die antiken 
Herrschaftsgebiete der Republik 
Venedig. 

Treviso-Mestre. Vom Sile bis zur Lagune.
Sechste Etappe
Länge: 55 km
Schwierigkeitsgrad: 
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